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Einfacher Magnettest
• Aufgrund eines speziellen Sicherheitsmaterials ist der 

Mittelteil der 1- und 2-Euro-Münzen leicht magne-
tisch, d.h. die Münzen werden von einem Magneten 
leicht angezogen und fallen bei leichtem Schütteln wie-
der vom Magneten ab.

• Der äußere Münzring der echten 1- und 2-Euro-Mün-
zen sowie die echten 10-, 20- und 50-Cent-Münzen 
sind nicht magnetisch.

• Echte 1-, 2- und 5-Cent-Münzen aus kupferbeschichte-
tem Stahl sind stark magnetisch.

• Falsche 1- und 2-Euro-Münzen sind im Gegensatz dazu 
entweder nicht magnetisch oder werden von einem Ma-
gneten stark angezogen. Oftmals ist bei den falschen 
Münzen auch das Ringmaterial magnetisch.
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